
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Donau-Ries
Gemeinde Marxheim

Baudenkmäler

D-7-79-178-35 Am Kirchberg 8. Kath. Pfarrkirche St. Gallus, Saalbau mit eingezogenem Rechteckschor,
nördlich gedrungener Turm mit Satteldach und östlich anschließendem Sakristeianbau,
Turm spätromanisch, wohl 13. Jh., Neubau von Kirche und Sakristei, 1735/36); mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-178-29 Am Schulhaus 1. Ehem. Schule, jetzt Feuerwehrgerätehaus, zweigeschossiger
Satteldachbau mit Ecklisenen und Gesimsgliederung, bez. 1897, später verändert.
nachqualifiziert

D-7-79-178-5 Bauschlag. Wegkapelle, offenes Pfeilergehäuse mit Satteldach, um 1950.
nachqualifiziert

D-7-79-178-2 Bayernstraße 6. Ausleger aus Schmiedeeisen, Mitte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-178-1 Bayernstraße 11. Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul, Saalbau mit eingezogenem,
halbrund geschlossenem Chor, nördlich angestelltem Satteldachturm und
Sakristeianbau, Chor mit Lisenen- und Gesimsgliederungliederung,  Westgiebel und
Turm mit Gesimsgliederung, Turm, urspr.gotischer Chorturm, wohl 14. Jh., Erhöhung
des Turms  und Neubau des Chores, bez. 1685, Langhaus um 1713 erneuert; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-178-7 Bei Störzelmühle; Kr DON 24. Steinsäule, Pfeiler mit vierseitigem, rundbogigem
Aufsatz, bez. 1717.
nachqualifiziert

D-7-79-178-9 Donaustraße. Brückenfigur, Standfigur des hl. Johannes von Nepomuk auf Postament,
Mitte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-178-23 Fischerberg. Kath. Kapelle St. Joseph, bis 1804 Klausenkapelle, Rechteckbau mit
Satteldach und eingezogenem Rechteckchor, mit Ecklisenen, 2. Hälfte 17. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-7-79-178-8 Flößerstraße 8. Gasthaus, zweigeschossiger, Satteldachbau mit Ecklisenen und
horizontal gegliedertem Giebel mit Aufsatz und ädikulagerahmter Figurennische, bez.
1717, im 19./20. Jh. winkelförmig erweitert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-178-34 Götzenholz. Historische Ausstattung;  in Feldkapelle, Mitte 20. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-178-20 Graf-Reisach-Straße. Wegkapelle, rechteckiger Satteldachbau mit Gesimsgliederung
am Giebel, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-178-39 Graf-Reisach-Straße 5. Wohnteil eines Kleinbauernhauses; eingeschossiger Massivbau
mit Satteldach und Zwerchhaus, im Kern 2. Hälfte 18. Jh., im späteren 19. Jh. umgebaut.
nachqualifiziert

D-7-79-178-15 Hochstraße 9. Kapelle, Satteldachbau mit Vorraum und gegliedertem Giebel, Mitte 19.
Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-178-26 Im Winkel 1; Nähe Im Winkel. Ehem. Pfarrstadel, erdgeschossiger Satteldachbau, wohl
2. Hälfte 19. Jh., verändert,  20. Jh.; ehem. Backhaus, erdgeschossiger Satteldachbau,
wohl 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-178-22 Im Winkel 2. Kath. Pfarrkirche St. Vitus, Saalbau mit gedrungenem Turm mit Spitzhelm,
östlich anschließend, dreiseitig geschlossener Chor mit Strebepfeilern, an der
Westfassade gerahmtes Portal und Figurennischen, Turmunterteil romanisch, 12./13.
Jh.,  erhöht und Anbau von Chor und Kirchenschiff und Erhöhung des Turms, um 1400
oder im frühen 15. Jh., Kirchenschiff nach Westen verlängert, um 1720/30; mit
Ausstattung; Friedhofsmauer, Quadermauerwerk, 16./17. Jh., in Teilen erneuert.
nachqualifiziert

D-7-79-178-37 Kapellfeld. Kirchenruine St. Wolfgang, wohl im 14. Jh. errichtet, 1516 erneuert, seit
1542 aufgegeben: Reste der Nordwand und des Westgiebels.
nachqualifiziert

D-7-79-178-27 Kirchgasse 1. Kath. Filialkirche St. Rochus, Saalbau mit eingezogenem, dreiseitig
geschlossenem Chor mit Strebepfeilern und Dachreiter mit Pyramidendach, errichtet im
14. Jh., Inneres im 18. Jh. umgebaut, Dachreiter wohl 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-178-38 Kirchplatz 3. Ehem. Pfarrhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Ecklisenen, um
1680/90.
nachqualifiziert
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D-7-79-178-14 Kirchplatz 4. Kath. Friedhofskapelle zur Schmerzhaften Muttergottes, schlichter
Satteldachbau mit eingezogenem Rechteckchor, gerahmtes Westportal mit
Figurennische, 1741; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-178-12 Kirchplatz 4. Kath. Pfarrkirche St. Nikolaus, im Kern mittelalterliche Chorturmkirche,
Saalbau mit eingezogenem Rechteckchor im Ostturm mit Spitzhelm, Sakristeianbau
nördlich am Turm, im Kern wohl 13. Jh., 1727 erneuert und nach Westen verlängert,
Sakristei wohl im 20. Jh. erweitert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-178-16 Kr DON 24. Wegkapelle, kleiner Satteldachbau mit dreiseitig offenem Vorraum, bez.
1834.
nachqualifiziert

D-7-79-178-11 Nähe Burgmarstraße. Wegkapelle Maria an der Straße, rechteckiger Satteldachbau mit
dreiseitigem Schluss und offenem Dachreiter, 1966; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-178-17 Nähe Burgweg; Burgweg 7; Burgweg 3; Burgweg 3 a; Nähe Graf-Reisach-Straße.
Burgruine,auf steil nach Westen abfallendem Hügel,  ehemals umfangreiche Anlage mit
Hauptburg, Burgkapelle und Ringmauer, wohl im 12. Jh. errichtet und ab Mitte 13. Jh.
ausgebaut, seit Mitte 18. Jh. als Steinbruch genutzt; Ehem. Burgkapelle St. Pankratius,
rechteckiger Quaderbau mit eingezogener, halbrund geschlossener Apsis (modern
umbaut) und Flachrelief über dem rundbogigen Nordportal, 12. Jh., mehrfach
verändert; Teile der Ringmauer mit einem rechteckigen Turm im Nordwesten und
Haupttor im Osten, im 18. Jh. verändert.
nachqualifiziert

D-7-79-178-21 Nähe Welfenstraße. Wegkapelle, kleiner Satteldachbau mit  und Giebelgesimsen, 2.
Hälfte 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-178-13 Regilostraße 30. Ehem. Wasserschloss, jetzt Bauernhaus, schlichter, zweigeschossiger
Walmdachbau mit eingeschossigem Vorbau im Südwesten und vermauerten
Inschriften- und Wappensteinen an der Eingangsseite, im Kern 1556 (dendro.dat.), im
19. Jh. zum Wohnhaus umgebaut und stark vereinfacht, im 20. Jh. überformt.
nachqualifiziert

D-7-79-178-30 Schloßstraße 7; Schloßstraße 9. Kath. Filialkirche St. Bartholomäus, im Kern gotische
Chorturmkirche, Saalbau mit Satteldach ehem. ChorturmTurm mit Ecklisenen,
Gurtgesimsen und Blendfriesen, 2. Hälfte 15. Jh., im 18. und 19. Jh. geringfügig
verändert, östlich angebauter, dreiseitig geschlossener Chor,  2. Hälfte 20. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-7-79-178-31 Schloßstraße 8; Schloßstraße; Schloßstraße 10. Ehem. Schloss, seit 1860 Pflegeanstalt:
Vierflügelanlage mit drei- und viergeschossigen Flügeln und einem zweigeschossigen
Arkadengang im Süden, im Ostflügel viergeschossiger Mittelbau mit Walmdach und
Dachreiter, nördlich anschließend Anstaltskapelle und Turm mit Spitzdach; mit
Ausstattung;  über spätmittelalterlichen Resten ab 1860 erster Umbau,  ab 1891
Ausbau zur bestehenden Vierflügelanlage; Torbogen, mit stichbogiger Durchfahrt und
Satteldach, nach 1860.
nachqualifiziert

D-7-79-178-6 Schnappenberg. Feldkapelle, einfacher kleiner Satteldachbau, bez. 1924.
nachqualifiziert

D-7-79-178-10 St.-Gertraud-Straße 8. Kath. Filialkirche St. Gertrud, im Kern romanische
Chorturmkirche, Saalbau mit östlich anschließendem Turm und Sakristeianbau, 12./13.
Jh., Sakristeianbau 1711; mit Ausstattung; Friedhofsmauer, wohl 18. Jh., im Teilen
erneuert.
nachqualifiziert

D-7-79-178-32 Von-Hacke-Straße 4. Kapelle, schlichter  Satteldachbau, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-178-33

 Anzahl Baudenkmäler: 31

Weiheräcker. Feldkapelle, Satteldachbau mit Ecklisenen, 18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Donau-Ries
Gemeinde Marxheim

Bodendenkmäler

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7231-0011

Mitelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kirchenruine St. Wolfgang.
nachqualifiziert

D-7-7131-0051

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Gallus in Übersfeld.
nachqualifiziert

D-7-7131-0065

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0012

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0016

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0017

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0019

Grabhügel der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-7-7231-0020

Villa rustica der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7231-0021

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7231-0027

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7231-0030

Viereckschanze der Spätlatènezeit.
nachqualifiziert

D-7-7231-0037

Villa rustica der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7231-0038

Seite 5/9 Bodendenkmäler - Stand 21.03.2024© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege



Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7231-0039

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0040

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0041

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0042

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0043

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0044

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0045

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0047

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0049

Villa rustica der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7231-0050

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0052

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0053

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0054

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0055

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7231-0056

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7231-0057
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Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0058

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7231-0059

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0081

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0082

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0083

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0084

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0085

Grabenanlage und Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0086

Siedlung der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-7-7231-0087

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7231-0088

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0106

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0109

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0110

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0111

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7231-0118

Kreisgraben vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0119
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Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0120

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0123

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0127

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7231-0133

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7231-0139

Freilandstation des Mittelpaläolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7231-0158

Freilandstation des Mittelpaläolithikums und des Mesolithikums sowie Siedlung des
Neolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7231-0161

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0162

Freilandstation des Alt- und Mittelpaläolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7231-0163

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7231-0166

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7231-0169

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Burgruine Graisbach.
nachqualifiziert

D-7-7231-0171

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Gertrud in Burgmannshofen.
nachqualifiziert

D-7-7231-0190

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Nikolaus in Gansheim.
nachqualifiziert

D-7-7231-0192

Befunde der frühen Neuzeit im Bereich des ehem. Wasserschlosses in Gansheim.
nachqualifiziert

D-7-7231-0194
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Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St. Vitus
in Lechsend.
nachqualifiziert

D-7-7231-0198

Befunde der frühen Neuzeit im Bereich der St. Josefskapelle in Lechsend.
nachqualifiziert

D-7-7231-0199

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7231-0201

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St. Peter
und Paul in Marxheim.
nachqualifiziert

D-7-7231-0202

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Rochus in Neuhausen.
nachqualifiziert

D-7-7231-0205

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St.
Bartholomäus in Schweinspoint.
nachqualifiziert

D-7-7231-0207

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich des ehem. Schlosses in
Schweinspoint.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 67

D-7-7231-0208
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